
habe	mich	in	den	meisten	Fällen
nach	den	Schreibungen	gerichtet,
die	entweder	im	Oxford	Dictionary	of
English	Place-Names	oder	im
Cambridge	Dictionary	of	English
Place-Names	für	die	Jahre	um	die
Herrschaft	Alfreds	von	871	bis	899
zu	finden	sind.	Doch	selbst	diese
Lösung	ist	nicht	narrensicher.	So
wird	die	Insel	Hayling	im	Jahr	956
sowohl	Heilincigae	als	auch
Hæglingaiggæ	geschrieben.	Auch
bin	ich	selbst	nicht	immer
konsequent	geblieben;	ich	habe	die
moderne	Bezeichnung	Northumbrien



dem	älteren	Norðhymbralond
vorgezogen,	weil	ich	den	Eindruck
vermeiden	wollte,	dass	die	Grenzen
des	alten	Königreiches	mit
denjenigen	des	modernen	Countys
identisch	sind.	Aus	all	diesen
Gründen	folgt	die	untenstehende
Liste	ebenso	unberechenbaren
Regeln	wie	die	Schreibung	der
Ortsnamen	selbst.

Abergwaun	Fishguard,
Pembrokeshire

Alencestre	Alcester,
Warwickshire



Beamfleot	Benfleet,	Essex
Bebbanburg	Bamburgh	Castle,

Northumberland
Brunanburh	Bromborough,

Cheshire
Cadum	Caen,	Normandie
Ceaster	Chester,	Cheshire
Cirrenceastre	Cirencester,

Gloucestershire
Cracgelad	Cricklade,	Wiltshire
Cumbrien	Cumberland
Defnascir	Devonshire
Eoferwic	York,	Yorkshire
Eveshomme	Evesham,

Worcestershire



Fagranforda	Fairford,
Gloucestershire

Fearnhamme	Farnham,	Surrey
Gleawecestre	Gloucester,

Gloucestershire
Lundene	London
Lundi	Insel	Lundy,	Devon
Mærse	Fluss	Mersey
Neustria	Westlichster	Teil	des

Frankenreichs,	einschließlich
der	Normandie

Sæfern	Fluss	Severn
Scireburnan	Sherborne,	Dorset
Sealtwic	Droitwich,

Worcestershire



Teotanheale	Tettenhall,	West
Midlands

Thornsæta	Dorset
Tyddewi	St.	Davids,

Pembrokeshire
Wiltunscir	Wiltshire
Wintanceaster	Winchester,

Hampshire
Wirhealum	Halbinsel	Wirral,

Cheshire


